
 

 

Steckbrief schützenswerter Urwälder und Feuchtgebiete 
Wegeabschnitt der Europäischen Urwaldroute: 01 

Name:   Urwald in der Stubnitz auf der Insel Rügen (UNESCO-

Naturerbe) 

Lage, Größe, Zugang, örtliche Information 

Die Stubnitz ist eine leicht hügelige Waldlandschaft, die sich im Osten der Halbinsel Jasmund von 

Sassnitz bis Lohme bis zur Steilküste erstreckt und Teil des Nationalparks Jasmund ist. Die Halbinsel 

Jasmund selbst bildet den nordöstlichen Teil der Insel Rügen in Mecklenburg-Vorpommern 

(Deutschland). 

Der bewaldete Höhenrücken der Stubnitz erreicht eine Höhe bis 161 m. n. m., Fläche rund 2.400 

Hektar (Nationalpark Jasmund insgesamt rd. 3.100 Hektar). 

6 Eingangsbereiche, u.a. bei Sassnitz; 

UNESCO-Welterbeforum am Standort der historischen Waldhalle (eröffnet 06.06.2017) mit 

Ausstellung zum UNESCO-Welterbe “Alte Buchenwälder“  

Beschreibung zum Eingang auf http://www.nationalpark-

jasmund.de/index.php?page=content&article_id=312 

 
Standortbesonderheiten (auch Böden) 

Bewaldeter Höhenrücken überwiegend aus Kreidekalk aufgebaut, dünne Humusschicht, 

verschiedenartige Böden und aktive Steilküstenabschnitte 

teils maritimes, teils montan-winterkaltes Klima, niederschlagsreiches Gebiet 

Geschichte 

wirtschaftlich begründete Schutz zur Hozversorgung der Inselbewohner, 1586 eine erste 
Holzordnung; seitdem Bemühungen um nachhaltige Waldnutzung 
 
Anfang 20. Jahrhundert drohende Zerstörung der Steilufer durch Kreideabbau, 1929 
Ausweis “Naturschutzgebiet Jasmund” per Polizeiverordnung, 1986 “Naturschutzgebiet 
Quoltitz” 
1990 Nationalpark Jasmund 
 

Baumarten 

In den Kalkbuchenwäldern der Stubnitz und deren Senken und Kesselmooren wachsen neben Buchen 

(80 % des Waldbestandes) Schwarzerlen, Wildbirnen und Eiben auf feuchten Böden, Ahorn und 

Ulmen an Steilhängen und in Uferschluchten. 

Schützenswerte Arten 

Wildobstgehölze, Eiben, Wollgräser, Fieberklee, Sonnentau, Riesenschachtelhalm, seltene Moose, 

verschiedenen Orchideenarten (z.B. Frauenschuh, Purpurknabenkraut, Fuchsschen Knabenkraut), 

Salz-Binse, Salzmiere und Strandtausendgüldenkraut 

http://www.nationalpark-jasmund.de/index.php?page=content&article_id=312
http://www.nationalpark-jasmund.de/index.php?page=content&article_id=312


 

 

auch seltene Pflanzen wie die gelbe Anemone oder der Lerchensporn  

Schutzstatus 

Naturschutzgebiet und teilweise UNESCO-Weltnaturerbe (seit 25.06.2011) 

Management 

Nationalparkamt Vorpommern mit Sitz in Born auf dem Darß; Außenstelle des Amtes auf der 
Insel Rügen am Königsstuhl 
 
http://www.nationalpark-jasmund.de/index.php?article_id=9 
 
 

Wissenschaftliche Begleitung 

? 

Verknüpfung mit ? 

Weitere Links 

http://www.nationalpark-jasmund.de/index.php?article_id=9

